
Selbstauskunft

Ich möchte ab dem

die Wohnung mieten:

Mietinteressent Ehegatte / Mitmieter / Bürge

Vorname + Name

Geburtsname

geb. am

Geburtsort

Staatsangehörigkeit

Familienstand

Personalausweis Nr.

1. 2. 

E-Mail

Telefon / Handy

tagsüber / dienstlich

Meldeanschrift

Straße

PLZ / Ort

dort wohnhaft seit

Beruf / Tätigkeit

Arbeitgeber

dort beschäftigt seit

Einkünfte netto in €

Haustiere vorhanden / geplant Nein Ja
Ergangene Mahnbescheide Nein Ja, von 
Eidesstattliche Versicherung Nein Ja, am    wegen

Termin der Wohnungsbesichtigung war am

Bei Schülern, Studenten und Auszubildenden bzw. Geringverdienern benötigen wir zusätzlich eine BÜRGSCHAFT zur Absicherung 

der monatlichen Miete. Mietinteressent und Bürge erteilen ihre Zustimmung zum Einholen einer Bonitätsauskunft (Creditreform).

Sämtliche Angaben sind freiwillig und wahrheitsgemäß abzugeben. Unwahre Angaben berechtigen den Vermieter zur Kündigung 

des Mietvertrages.

Ich bestätige hiermit, dass ich den ENERGIEAUSWEIS zur Kenntnis genommen habe.

Ort Datum Unterschrift

IMMObilien & Verwaltungs GmbH
info@immo-kiel.de - Ziegelteich 29 - 24103 Kiel - Tel. 0431/ 979 45-21, Fax  -55

www.immo-kiel.de

einziehende 
Kinder/ geb. am

mailto:info@immo-kiel.de%20-%20Ziegelteich%2029%20-%2024103%20Kiel%20-%20Tel.%200431/%20979%2045-21,%20Fax%20%20-55
http://www.immo-kiel.de/


Anlage 
Datenschutzerklärung 
1.Auskunftsrecht 
Sie können von dem Verant-
wortlichen eine Bestätigung 
darüber verlangen, ob per-
sonenbezogene Daten, die 
Sie betreffen, von uns ver-
arbeitet werden. 
Liegt eine solche Verarbei-
tung vor, können Sie von 
dem Verantwortlichen über 
folgende Informationen Aus-
kunft verlangen: 
(1) die Zwecke, zu denen die 
personenbezogenen Daten 
verarbeitet werden; 
(2) die Kategorien von 
personenbezogenen Daten, 
welche verarbeitet werden; 
(3) die Empfänger bzw. die 
Kategorien von Empfängern, 
gegenüber denen die Sie 
betreffenden personen-
bezogenen Daten offen-
gelegt wurden oder noch 
offengelegt werden; 
(4) die geplante Dauer der 
Speicherung der Sie 
betreffenden personen-
bezogenen Daten oder, falls 
konkrete Angaben hierzu 
nicht möglich sind, Kriterien 
für die Festlegung der 
Speicherdauer; 
(5) das Bestehen eines 
Rechts auf Berichtigung 
oder Löschung der Sie 
betreffenden personen-
bezogenen Daten, eines 
Rechts auf Einschränkung 
der Verarbeitung durch den 
Verantwortlichen oder eines 
Widerspruchsrechts gegen 
diese Verarbeitung; 
(6) das Bestehen eines 
Beschwerderechts bei einer 
Aufsichtsbehörde; 
(7) alle verfügbaren 
Informationen über die Her-
kunft der Daten, wenn die 
personenbezogenen Daten 
nicht bei der betroffenen 
Person erhoben werden; 
(8) das Bestehen einer 
automatisierten Ent-
scheidungsfindung ein-
schließlich Profiling gemäß 
Art. 22 Abs. 1 und 4 DSGVO 
und – zumindest in diesen 
Fällen – aussagekräftige 
Informationen über die 
involvierte Logik sowie die 

Tragweite und die ange-
strebten Auswirkungen einer 
derartigen Verarbeitung für 
die betroffene Person. 
Ihnen steht das Recht zu, 
Auskunft darüber zu ver--
langen, ob die Sie betreff-
enden personenbezogenen 
Daten in ein Drittland oder 
an eine internationale Or-
ganisation übermittelt 
werden. In diesem Zu-
sammenhang können Sie 
verlangen, über die geeig-
neten Garantien gem. Art. 46 
DSGVO im Zusammenhang 
mit der Übermittlung 
unterrichtet zu werden. 
2. Recht auf Berichtigung 
Sie haben ein Recht auf 
Berichtigung und/oder 
Vervollständigung gege-
nüber dem Verantwortlichen, 
sofern die verarbeiteten 
personenbezogenen Daten, 
die Sie betreffen, unrichtig 
oder unvollständig sind. Der 
Verantwortliche hat die 
Berichtigung unverzüglich 
vorzunehmen. 
3. Recht auf Einschränkung 
der Verarbeitung. 
Unter den folgenden 
Voraussetzungen können Sie 
die Einschränkung der Ver-
arbeitung der Sie betreff-
enden personenbezogenen 
Daten verlangen: 
(1) wenn Sie die Richtigkeit 
der Sie betreffenden per-
sonenbezogenen für eine 
Dauer bestreiten, die es dem 
Verantwortlichen er-
möglicht, die Richtigkeit der 
personenbezogenen Daten 
zu überprüfen; 
(2) die Verarbeitung 
unrechtmäßig ist und Sie die 
Löschung der personen-
bezogenen Daten ablehnen 
und stattdessen die 
Einschränkung der Nutzung 
der personenbezogenen 
Daten verlangen; 
(3) der Verantwortliche die 
personenbezogenen Daten 
für die Zwecke der Ver-
arbeitung nicht länger 
benötigt, Sie diese jedoch 
zur Geltendmachung, Aus-
übung oder Verteidigung von 
Rechtsansprüchen 
benötigen, oder 

(4) wenn Sie Widerspruch 
gegen die Verarbeitung 
gemäß Art. 21 Abs. 1 DSGVO 
eingelegt haben und noch 
nicht feststeht, ob die 
berechtigten Gründe des 
Verantwortlichen gegenüber 
Ihren Gründen überwiegen. 
Wurde die Verarbeitung der 
Sie betreffenden personen-
bezogenen Daten einge-
schränkt, dürfen diese Daten 
– von ihrer Speicherung 
abgesehen – nur mit Ihrer 
Einwilligung oder zur 
Geltendmachung, Ausübung 
oder Verteidigung von 
Rechtsansprüchen oder zum 
Schutz der Rechte einer 
anderen natürlichen oder 
juristischen Person oder aus 
Gründen eines wichtigen 
öffentlichen Interesses der 
Union oder eines Mit-
gliedstaats verarbeitet 
werden. 
Wurde die Einschränkung 
der Verarbeitung nach den 
oben genannten Vor-
aussetzungen einge-
schränkt, werden Sie von 
dem Verantwortlichen 
unterrichtet bevor die 
Einschränkung aufgehoben 
wird. 
4. Recht auf Löschung 
a)Löschungspflicht Sie 
können von dem Verant-
wortlichen verlangen, dass 
die Sie betreffenden per-
sonenbezogenen Daten 
unverzüglich gelöscht 
werden, und der Ver-
antwortliche ist verpflichtet, 
diese Daten unverzüglich zu 
löschen, sofern einer der 
folgenden Gründe zutrifft: 
(1) Die Sie betreffenden per-
sonenbezogenen Daten sind 
für die Zwecke, für die sie 
erhoben oder auf sonstige 
Weise verarbeitet wurden, 
nicht mehr notwendig. 
(2) Sie widerrufen Ihre Ein-
willigung, auf die sich die 
Verarbeitung gem. Art. 6 
Abs. 1 lit. a oder Art. 9 Abs. 
2 lit. a DSGVO stützte, und 
es fehlt an einer ander-
weitigen Rechtsgrundlage 
für die Verarbeitung. 
(3) Sie legen gem. Art. 21 
Abs. 1 DSGVO Widerspruch 



gegen die Verarbeitung ein 
und es liegen keine vor-
rangigen berechtigten 
Gründe für die Verarbeitung 
vor, oder Sie legen gem. Art. 
21 Abs. 2 DSGVO Wider-
spruch gegen die Verar-
beitung ein. 
(4) Die Sie betreffenden 
personenbezogenen Daten 
wurden unrechtmäßig 
verarbeitet. 
(5) Die Löschung der Sie 
betreffenden personen-
bezogenen Daten ist zur 
Erfüllung einer rechtlichen 
Verpflichtung nach dem 
Unionsrecht oder dem Recht 
der Mitgliedstaaten 
erforderlich, dem der 
Verantwortliche unterliegt. 
(6) Die Sie betreffenden 
personenbezogenen Daten 
wurden in Bezug auf 
angebotene Dienste der 
Informationsgesellschaft 
gemäß Art. 8 Abs. 1 DSGVO 
erhoben. 
b) Information an Dritte 
Hat der Verantwortliche die 
Sie betreffenden personen-
bezogenen Daten öffentlich 
gemacht und ist er gem. Art. 
17 Abs. 1 DSGVO zu deren 
Löschung verpflichtet, so 
trifft er unter Berück-
sichtigung der verfügbaren 
Technologie und der 
Implementierungskosten 
angemessene Maßnahmen, 
auch technischer Art, um für 
die Datenverarbeitung Ver-
antwortliche, die die per-
sonenbezogenen Daten 
verarbeiten, darüber zu 
informieren, dass Sie als 
betroffene Person von ihnen 
die Löschung aller Links zu 
diesen personenbezogenen 
Daten oder von Kopien oder 
Replikationen dieser 
personenbezogenen Daten 
verlangt haben. 
c) Ausnahmen 
Das Recht auf Löschung 
besteht nicht, soweit die 
Verarbeitung erforderlich ist 
(1) zur Ausübung des Rechts 
auf freie Meinungsäußerung 
und Information; 
(2) zur Erfüllung einer 
rechtlichen Verpflichtung, 
die die Verarbeitung nach 

dem Recht der Union oder 
der Mitgliedstaaten, dem der 
Verantwortliche unterliegt, 
erfordert, oder zur Wahr--
nehmung einer Aufgabe, die 
im öffentlichen Interesse 
liegt oder in Ausübung 
öffentlicher Gewalt erfolgt, 
die dem Verantwortlichen 
übertragen wurde; 
(3) aus Gründen des 
öffentlichen Interesses im 
Bereich der öffentlichen 
Gesundheit gemäß Art. 9 
Abs. 2 lit. h und i sowie Art. 
9 Abs. 3 DSGVO; 
(4) für im öffentlichen 
Interesse liegende Archiv-
zwecke, wissenschaftliche 
oder historische For-
schungszwecke oder für 
statistische Zwecke gem. 
Art. 89 Abs. 1 DSGVO, 
soweit das unter Abschnitt 
a) genannte Recht vor-
aussichtlich die Verwirk--
lichung der Ziele dieser 
Verarbeitung unmöglich 
macht oder ernsthaft 
beeinträchtigt, oder 
(5) zur Geltendmachung, 
Ausübung oder Verteidigung 
von Rechtsansprüchen. 
5. Recht auf Unterrichtung 
Haben Sie das Recht auf 
Berichtigung, Löschung oder 
Einschränkung der Ver-
arbeitung gegenüber dem 
Verantwortlichen geltend 
gemacht, ist dieser ver-
pflichtet, allen Empfängern, 
denen die Sie betreffenden 
personenbezogenen Daten 
offengelegt wurden, diese 
Berichtigung oder Löschung 
der Daten oder Einschr-
änkung der Verarbeitung 
mitzuteilen, es sei denn, dies 
erweist sich als unmöglich 
oder ist mit einem unver-
hältnismäßigen Aufwand 
verbunden. 
Ihnen steht gegenüber dem 
Verantwortlichen das Recht 
zu, über diese Empfänger 
unterrichtet zu werden. 
6. Recht auf 
Datenübertragbarkeit 
Sie haben das Recht, die Sie 
betreffenden personen-
bezogenen Daten, die Sie 
dem Verantwortlichen 
bereitgestellt haben, in 

einem strukturierten, 
gängigen und maschinen-
lesbaren Format zu erhalten. 
Außerdem haben Sie das 
Recht diese Daten einem 
anderen Verantwortlichen 
ohne Behinderung durch den 
Verantwortlichen, dem die 
personenbezogenen Daten 
bereitgestellt wurden, zu 
übermitteln, sofern 
(1) die Verarbeitung auf 
einer Einwilligung gem. Art. 
6 Abs. 1 lit. a DSGVO oder 
Art. 9 Abs. 2 lit. a DSGVO 
oder auf einem Vertrag gem. 
Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO 
beruht und 
(2) die Verarbeitung mithilfe 
automatisierter Verfahren 
erfolgt. 
In Ausübung dieses Rechts 
haben Sie ferner das Recht, 
zu erwirken, dass die Sie 
betreffenden personen-
bezogenen Daten direkt von 
einem Verantwortlichen 
einem anderen Verant-
wortlichen übermittelt 
werden, soweit dies 
technisch machbar ist. 
Freiheiten und Rechte 
anderer Personen dürfen 
hierdurch nicht beein-
trächtigt werden. 
Das Recht auf Datenüber-
tragbarkeit gilt nicht für eine 
Verarbeitung personen-
bezogener Daten, die für die 
Wahrnehmung einer Aufgabe 
erforderlich ist, die im 
öffentlichen Interesse liegt 
oder in Ausübung öffent-
licher Gewalt erfolgt, die 
dem Verantwortlichen über-
tragen wurde. 
7.Widerspruchsrecht 
Sie haben das Recht, aus 
Gründen, die sich aus ihrer 
besonderen Situation er-
geben, jederzeit gegen die 
Verarbeitung der Sie 
betreffenden personen-
bezogenen Daten, die 
aufgrund von Art. 6 Abs. 1 lit. 
e oder f DSGVO erfolgt, 
Widerspruch einzulegen; 
dies gilt auch für ein auf 
diese Bestimmungen ge-
stütztes Profiling. 
Der Verantwortliche ver-
arbeitet die Sie betreffenden 
personenbezogenen Daten 



nicht mehr, es sei denn, er 
kann zwingende schutz-
würdige Gründe für die 
Verarbeitung nachweisen, 
die Ihre Interessen, Rechte 
und Freiheiten überwiegen, 
oder die Verarbeitung dient 
der Geltendmachung, Aus-
übung oder Verteidigung von 
Rechtsansprüchen. 
Werden die Sie betreffenden 
personenbezogenen Daten 
verarbeitet, um Direkt-
werbung zu betreiben, haben 
Sie das Recht, jederzeit 
Widerspruch gegen die Ver-
arbeitung der Sie betreff-
enden personenbezogenen 
Daten zum Zwecke 
derartiger Werbung einzu-
legen; dies gilt auch für das 
Profiling, soweit es mit 
solcher Direktwerbung in 
Verbindung steht. 
Widersprechen Sie der 
Verarbeitung für Zwecke der 
Direktwerbung, so werden 
die Sie betreffenden 
personenbezogenen Daten 
nicht mehr für diese Zwecke 
verarbeitet. 
Sie haben die Möglichkeit, 
im Zusammenhang mit der 
Nutzung von Diensten der 
Informationsgesellschaft – 
ungeachtet der Richtlinie 
2002/58/EG – Ihr Wider-
spruchsrecht mittels 
automatisierter Verfahren 
auszuüben, bei denen tech-
nische Spezifikationen 
verwendet werden. 
8. Recht auf Widerruf der 
datenschutzrechtlichen Ein-
willigungserklärung. 
Sie haben das Recht, Ihre 
datenschutzrechtliche 
Einwilligungserklärung 
jederzeit zu widerrufen. 
Durch den Widerruf der 
Einwilligung wird die Recht-
mäßigkeit der aufgrund der 
Einwilligung bis zum Wider-
ruf erfolgten Verarbeitung 
nicht berührt. 
9. Automatisierte Ent-
scheidung im Einzelfall 
einschließlich Profiling 
Sie haben das Recht, nicht 
einer ausschließlich auf 
einer automatisierten 
Verarbeitung – einschließlich 
Profiling – beruhenden 

Entscheidung unterworfen 
zu werden, die Ihnen gegen-
über rechtliche Wirkung 
entfaltet oder Sie in 
ähnlicher Weise erheblich 
beeinträchtigt. Dies gilt 
nicht, wenn die Ent-
scheidung 
(1) für den Abschluss oder 
die Erfüllung eines Vertrags 
zwischen Ihnen und dem 
Verantwortlichen 
erforderlich ist, 
(2) aufgrund von 
Rechtsvorschriften der 
Union oder der 
Mitgliedstaaten, denen der 
Verantwortliche unterliegt, 
zulässig ist und diese 
Rechtsvorschriften ang-
emessene Maßnahmen zur 
Wahrung Ihrer Rechte und 
Freiheiten sowie Ihrer 
berechtigten Interessen 
enthalten oder 
(3) mit Ihrer ausdrücklichen 
Einwilligung erfolgt. 
Allerdings dürfen diese 
Entscheidungen nicht auf 
besonderen Kategorien 
personenbezogener Daten 
nach Art. 9 Abs. 1 DSGVO 
beruhen, sofern nicht Art. 9 
Abs. 2 lit. a oder g gilt und 
angemessene Maßnahmen 
zum Schutz der Rechte und 
Freiheiten sowie Ihrer be-
rechtigten Interessen 
getroffen wurden. 
Hinsichtlich der in (1) und (3) 
genannten Fälle trifft der 
Verantwortliche angemes-
sene Maßnahmen, um die 
Rechte und Freiheiten sowie 
Ihre berechtigten Interessen 
zu wahren, wozu mindestens 
das Recht auf Erwirkung des 
Eingreifens einer Person 
seitens des Verant-
wortlichen, auf Darlegung 
des eigenen Standpunkts 
und auf Anfechtung der 
Entscheidung gehört. 
10. Recht auf Beschwerde 
bei einer Aufsichtsbehörde 
Unbeschadet eines 
anderweitigen verwaltungs-
rechtlichen oder gericht-
lichen Rechtsbehelfs steht 
Ihnen das Recht auf Be-
schwerde bei einer Auf-
sichtsbehörde, insbesondere 
in dem Mitgliedstaat ihres 

Aufenthaltsorts, ihres 
Arbeitsplatzes oder des Orts 
des mutmaßlichen Ver-
stoßes, zu, wenn Sie der 
Ansicht sind, dass die 
Verarbeitung der Sie 
betreffenden personen-
bezogenen Daten gegen die 
DSGVO verstößt. 
Die Aufsichtsbehörde, bei 
der die Beschwerde ein-
gereicht wurde, unterrichtet 
den Beschwerdeführer über 
den Stand und die Ergeb-
nisse der Beschwerde 
einschließlich der Mög-
lichkeit eines gerichtlichen 
Rechtsbehelfs nach Art. 78 
DSGVO. Zuständige Aufsicht-
sbehörde bezüglich daten-
schutzrechtlicher Fragen ist 
der Landesdaten-
schutzbeauftragte des 
Bundeslandes, in dem sich 
der Sitz unseres Unter-
nehmens befindet. Der fol-
gende Link stellt eine Liste 
der Datenschutz-
beauftragten sowie deren 
Kontaktdaten bereit: 
https://www.bfdi.bund.de/DE/
Infothek/Anschriften_Links/a
nschriften_links-node.html 
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